
„STOCKROSEN“ (Prachtmalven) 
Die neue Gemeindeblume in Nußdorf! 

Samen gratis im Gemeindeamt erhältlich! 
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Geschätzte Nußdorferinnen und Nußdorfer! 
 
Endlich sind sie angekommen, die wunderschönen 
Frühlingstage. Und wiederum ist es an der Zeit 
wichtige Dinge kundzutun. 

Eingangs möchte ich auf die von der 
Ortsbauernschaft organisierte wunderschöne und 
würdige Erbhoffeier eingehen. Im Beisein unserer 
Landeshauptfrau Mag. Gabi Burgstaller, 
Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Reinhold Mayer, 
LWK-Vizepräsident Georg Wagner sowie BBK-
Obmann Walter Strasser wurden zehn Nußdorfer 
Bauernfamilien für die Jahrhunderte lange 
Bewirtschaftung ihrer Höfe geehrt. Aber auch 
verdiente Gemeindevertreter sowie Herr Johann 
Webersberger wurden für ihre vorbildliche Haltung 
und ihr Wirken für das Gemeinwohl ausgezeichnet. 
Nochmal ein aufrichtiges Danke an alle Geehrten 
und Ausgezeichneten. 

In unserem Jugendzentrum findet gerade wieder ein Generationswechsel statt. Beim letzten „Tag der 
offenen Tür“ kamen viele Jugendliche um sich das Angebot von Ulli und Tamara genauer anzusehen. 
Eine Vielzahl von ansprechenden Aktivitäten wurden vorgestellt, ein Besuch im Jugendzentrum lohnt 
sich allemal. Genaueres findet man auf unserer Gemeindehomepage (Menüpunkt: Gesundheit.Soziales) 
und in unseren Gemeindebriefen. 
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Der einstimmige Beschluss der Gemeindevertretung zum Ankauf der Liegenschaft Buttinger wurde nun 
notariell durchgeführt und von der Gemeindeaufsicht bewilligt. Somit kann die Gemeinde über ein 
Grundstück in unmittelbarer Nähe von der Schule und dem Kindergarten verfügen. 

Frau Eva-Maria Mayr hat mit Elan viel in unserer öffentlichen Bücherei bewegt. So wird gerade an 
einem zweiten Öffnungstag gearbeitet, auch ein Ankauf von Regale wird notwendig um die stark 
gesteigerte und aktuelle Bücherzahl unterzubringen. Danke auch für die vielen Buchspenden. 

Für die hohe Bereitschaft zur Teilnahme am Auditprozess „familienfreundlichegemeinde“ will ich mich 
herzlich bedanken. Von diesem Prozess erwarte ich mir ein postives Zusammenleben in Zukunft. 

Gerade im Frühjahr flammt wieder die Diskussion über den Hundekot auf Gehsteigen, Straßen sowie 
Grünanlagen auf. Ich möchte nur darauf hinweisen, dass unsere Hundehalteverordnung unbedingt 
einzuhalten ist sowie der Hundekot ausnahmslos einzusammeln ist. Die geeigneten Sackerl sind im 
Gemeindeamt 

 gratis erhältlich. 

Besonders begrüßen möchte ich alle zugezogenen Neubürgerinnen und Neubürger in unserer 
Gemeinde. So möge euch euer neuer Lebensmittelpunkt in Nußdorf viel Glück bringen.  

Im Baulandmodell in Waidach entstehen schon die ersten Einfamilienhäuser. Den vielen Bauherrinnen 
und Bauherren in Nußdorf wünsche ich besonders schönes Wetter zum Bauen. 

 

Abschließend wünsche ich allen  

einen schönen Frühling sowie 

Gesundheit und Lebensfreude 

 
Euer / Ihr Bürgermeister 

 
 

Johann Ganisl 
 
 

Ehrungen am 14. März 2010 in Nußdorf 

Bei der Festveranstaltung der 
Erbhofverleihung erhielt der 
Schotterunternehmer Johann 
Webersberger die Goldene 
Ehrennadel der Gemeinde. 
Außerdem wurden die frühere 
Vizebürgermeisterin Ingrid Junger 
und die früheren Gemeindevertreter 
Ehrentraud Zorn, Anton Wimmer, 
Romana Wallner und Monika Miklis 
von der Gemeinde geehrt.   

Foto v.l.:  
Mag. Gabi Burgstaller, Johanna 

Webersberger, Bgm. Johann Ganisl, Johann 
Webersberger, Mag. Reinhold Mayer, 

Romana Wallner, Anton Wimmer, Monika 
Miklis, Ehrentraud Zorn, Vizebgm. Josef Hofer, 

LWK-Vizepräsident Georg Wagner 
 

  

Gemeindeamt geschlossen! 

Wir bitten die Nußdorfer Bevölkerung  
um Verständnis, dass 

am Freitag, den 14. Mai 2010 
sowie am Freitag, den 4. Juni 2010 

das Gemeindeamt sowie  
der Bauhof geschlossen haben! 
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Erbhofverleihung am 14. März 2010 in Nußdorf 

Bei Interesse an den Fotos bitte im Gemeindeamt  06276/8811 melden!  

In Nußdorf gibt es heute 
noch rund 80 aktive 
Landwirtschaftsbetriebe, 
etwa zwei Drittel davon 
im Nebenerwerb. Zehn 
davon erhielten am 
14. März 2010 von 
Landeshauptfrau Mag. 
Gabi Burgstaller bei 
einer Feier im Gasthaus 
Altwirt die Urkunden 
über die Verleihung des 
Titels „Erbhof“. Diese 
Bezeichnung wird den 
Familien in Anerkennung 
der Jahrhunderte langen 
Bewirtschaftung und 
Kultivierung ihres 
landwirtschaftlichen 
Anwesens erteilt. 
„Erbhöfe“ müssen sich 
seit 200 oder mehr 
Jahren im Besitz ein- und 
derselben Familie 
befinden. Die meisten 
dieser zehn Nußdorfer 
Familien haben sich im 
18. Jahrhundert dort 
angesiedelt. 
 
Ein Hof, der Derndl-
bauer, ist schon seit 
1679 im Besitz derselben 
Familie. Das zeigt die 
Verbundenheit und die 
Liebe zum Land, das 
zeigt Durchhalte-
vermögen in schwierigen 
Zeiten, und das zeigt, 
dass sich die 
Landwirtschaft auch 
veränderten 
Bedingungen 
anzupassen vermag. 

 

 
Derndlbauerngut / Fam. Eder (seit 1679) 

 
Hirschenbauerngut / Fam. Hiebl (seit 1795) 

 
Steßlbergergut / Fam. Höflmayr (seit 1749) 

 
Krahamergut / Fam. Junger (seit 1792) 

 
Stöfflbauerngut / Fam. Loiperdinger (seit 1807) 

 
Haasbauerngut / Fam. Mangelberger (seit 1738) 

 
Pointlgut / Fam. Pabinger (seit 1744) 

 
Kaspernbauerngut/Fam. Preisenschuh (seit 1780) 

 
Fischergut / Fam. Rausch (seit 1791) 

 
Kleinolchingergut / Fam. Reichl (seit 1773) 
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Bundespräsidentenwahl am 25. April 2010 
Die wichtigsten Wahlinformationen! 

 
Wahlberechtigt  

sind alle Männer und Frauen mit österreichischer Staatsbürgerschaft und Hauptwohnsitz 
in Österreich, die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind. Weiters sind auch AuslandsösterreicherInnen (Hauptwohnsitz im 
Ausland), die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und in die Europa-
Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind, wahlberechtigt. 
 

Neue Übermittlung der Wahlinformation 

Rechtzeitig vor der Bundespräsidenten-Wahl wird die neue „Amtliche Wahlinformation“ persönlich an alle 
Wahlberechtigten unserer Gemeinde in Form eines Folders per Post übermittelt. Dieser Folder beinhaltet die 
allgemeine Information zur Wahl und die persönliche Amtliche Wählerverständigungskarte. Diese löst die bisherige 
Wählerverständigungskarte ab, und bildet somit die Grundlage für die Abgabe Ihrer Stimme. 
 

Stimmabgabe durch Wahlkarte 

Sie benötigen für Ihre Stimmabgabe eine Wahlkarte, wenn folgendes auf Sie zutrifft: 
• Sie befinden sich am Wahltag an einem anderen Ort als in Ihrer Heimatgemeinde. 
• Sie können aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht Ihr „eigenes“ Wahllokal aufsuchen. 
• Sie sind Auslandsösterreicher(in) (außer Sie halten sich am Wahltag in der Gemeinde Ihrer Eintragung in die 
Wählerevidenz auf). 
Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, mündlich oder schriftlich (z. B. 
per Telefax oder E-Mail) beantragt werden. Als Auslandsösterreicher(in) können Sie die Wahlkarte auch im Weg einer 
österreichischen Vertretungsbehörde (Botschaft, Generalkonsulat, Konsulat) anfordern. 
 
Letzter Zeitpunkt der schriftlichen Wahlkartenbeantragung ist Mittwoch, 21. April 2010 bis 10:00 Uhr. 
Letzter Zeitpunkt der mündlichen Wahlkartenbeantragung ist Freitag, 23. April 2010 bis 12:00 Uhr (persönliche 
Abholung im Gemeindeamt). 
 
Die verschlossene Wahlkarte muss spätestens am 5. Tag nach dem Wahltag bis 14:00 Uhr bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen werden zu können (Portogebühren 
übernimmt der Bund). 
 

Am Wahltag - Sonntag, 25. April 2010 

Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Abschnitt der Amtlichen Wahlinformation 
(Wählerverständigungskarte) und ein Ausweisdokument mit. Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben Sie die 
Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantragen. Die entsprechende Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls mit der 
Amtlichen Wahlinformation. Diese Anforderungskarte können Sie persönlich (bis spätestens Freitag, 23. April 2010, 
12:00 Uhr) in Ihrer Heimatgemeinde abgeben oder postalisch (portofrei) an die Gemeinde Nußdorf a.H. senden. Falls 
Sie über einen Internetzugang verfügen, besteht auch die Möglichkeit, die Antragstellung online über 
"www.wahlkartenantrag.at" durchzuführen. Beachten Sie aber bitte, dass die späteste Antragsstellung bis zum 
21. April erfolgen muss. Stellen Sie also so früh wie möglich Ihren Antrag! Eine detaillierte Beschreibung zur 
Vorgehensweise ist in der Amtlichen Wahlinformation enthalten.  
 
 

Für weitere Fragen stehen Ihnen gerne die Bediensteten der Gemeinde Nußdorf zur Verfügung. 
 
Wichtige allgemeine Informationen zur Bundespräsidentenwahl finden Sie auch unter www.bmi.gv.at. 
 
 

Die Gemeinde Nußdorf lädt alle WählerInnen und Wähler zur Wahl herzlich ein! 
  

http://www.bmi.gv.at/
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TIERKÖRPER – SAMMELSTELLE Kemating 
 der Gemeinden Göming, Nußdorf am Haunsberg und Oberndorf bei Salzburg 

Wichtige Hinweise für die Sammlung, mit der Bitte um Beachtung! 
 
Auf Grund laufender Ereignisse wird auf folgendes bei der Benützung der TKV-Sammelstelle hingewiesen: 

- Tierkadaver dürfen nicht vor der Sammelstelle abgelagert werden! Die Geruchsbelästigung ist unzumutbar! 
- Die Sammelstelle wird per Video überwacht. Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht! 

 

Kadaver und Schlachtabfälle von Tieren bitte unverzüglich zur Sammelstelle bringen um die durch die meist rasch 
eintretende Verwesung entstehenden Gerüche möglichst zu vermeiden.   

 
 
Bitte beachten Sie die Anordnungen des 
Betreuungspersonals (Fam. Erbschwendtner). 

Für alle offenen Fragen steht Ihnen Ihr Gemeindeamt 
gerne zur Verfügung. 
 
 
 

B L U T S P E N D E T E R M I N   -   Aufruf an die Nußdorfer Bevölkerung! 
 

 Am Montag, den 10. Mai 2010 
 findet von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der Volksschule Nußdorf  
 wieder eine  BLUTSPENDEAKTION  des Roten Kreuzes statt. 
 

Das Österreichische Rote Kreuz ersucht um Bekanntgabe des Termins für die nächste Blutspendeaktion in Nußdorf. 
Für den Blutspendedienst wird es immer schwieriger, die Versorgung mit Blut in Salzburg sicherzustellen. Einerseits ist 
der Bedarf an Blutkonserven aufgrund zunehmender Unfallzahlen und verbesserter therapeutischer Möglichkeiten 
gestiegen, andererseits ist das Aufkommen bei den Blutspendeaktionen maximal gleichbleibend, meistens sogar 
rückläufig. Jeder muss sich vor Augen führen, dass ohne Blutkonserven keine Operationen durchgeführt und Patienten 
im Notfall nicht versorgt werden können.  
 

Die Gemeinde lädt daher sehr herzlich zur Teilnahme an der Blutspendeaktion ein. 
 
 

Audit "familienfreundlichegemeinde" 
Prozess zur Erhebung der Familienfreundlichkeit in unserer Gemeinde 

Die Gemeinde Nußdorf hat vor kurzem ein neues Projekt mit dem Titel „Audit – Familienfreundliche Gemeinde“ 
gestartet. Das Ziel dieses Projektes ist die Ermittlung und Verbesserung von familienfreundlichen Angeboten rund um 
die Gemeinde.  
 
Um dieses Ziel zu erreichen wurde ein engagiertes Team mit Personen 
aus den unterschiedlichsten Lebensbereichen zusammengestellt. Die Teammitglieder werden unter der Leitung von 
Frau Mag. Birgit Weichbold vom Bundesministerium für Gesundheit, Familie und Jugend einen aktuellen Stand an 
bereits vorhandenen familienfreundlichen Maßnahmen erheben und im weiteren Schritt eine Verbesserung dieser 
oder fehlender Maßnahmen erarbeiten. 
 
Da wir die Anliegen aller Nußdorfer berücksichtigen wollen, werden Fragebögen im Kindergarten, in der Schule und in 
den Vereinen ausgeteilt. Weiters erhalten Sie den Fragebogen im Gemeindeamt oder online auf der 
Gemeindehomepage: www.nussdorf.salzburg.at 
 
Nähere Informationen über die Teammitglieder und den Prozessablauf erhalten Sie in den nächsten Gemeindebriefen.  

Öffnungszeiten der Sammelstelle: 
Montag – Samstag von 08:00 – 09:00 Uhr und 

Montag – Freitag von 16:30 – 18:00 Uhr 
  
 Hr. Erbschwendtner vlg. Peterbauer 

 0664 / 2751000 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
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„Oichtental Halbmarathon“  –  Schiclub Nußdorf a.H. 
am Sonntag, den 2. Mai 2010 

Der Schiclub Nußdorf a.H. veranstaltet heuer erstmals einen „Halbmarathon“, welcher auf der Strecke der Nußdorfer 
Landesstraße, L204 am Sonntag, den 02.05.2010 abgehalten wird. Die genaue Streckenführung ist ab Höhe Eisping bis 
zur Ortschaft Waidach, wobei Start und Ziel im Hauptort bei der Volksschule sind. 

Aufgrund dieser Veranstaltung ist mit Verkehrsbeeinträchtigungen zu rechnen, wobei die eigentliche Laufstrecke für 
den öffentlichen Verkehr von 08:00 bis 13:00 Uhr gänzlich gesperrt ist, für welche seitens des Veranstalters bereits 
eine notwendige straßenpolizeiliche Bewilligung von der Bezirkshauptmannschaft erwirkt wurde.  

Die Bevölkerung von Nußdorf - insbesondere die unmittelbaren Anrainer - wird gebeten, sich auf die 
Verkehrsbeeinträchtigung einzustellen und auf die entsprechende Beschilderung zu achten. 

Dem Veranstalter wünschen wir schon jetzt schönes Wetter, eine rege Teilnahme sowie einen unfallfreien Verlauf. 
 
 

Info’s der öffentlichen Gemeindebücherei in der Volksschule 

Das erste viertel Jahr in der Gemeindebücherei ist nun vorbei und ich möchte auf diesem Wege ganz herzlich Danke 
sagen, bei den großzügigen Bücherspenden einiger Nußdorfer. Dadurch konnten wir unseren Bücherbestand sehr 
aufwerten, vor allem im Bereich der Erwachsenen Literatur und Bücher für jung und alt in Englischer Sprache. Es liegt 
während der Öffnungszeit eine Liste auf, in der man Bücherwünsche oder andere Anliegen mitteilen kann. 
 
Vorschau: 
Am 27.04.2010 ist die Bücherei geschlossen. 
 
Ab Anfang Mai hat man in der Bücherei die Möglichkeit in die Nußdorfer Schulvergangenheit einzutauchen. Es werden 
die drei Schulchroniken der Volksschule Nußdorf (1968 bis 2009) in der Bücherei zur Ansicht aufgelegt. 
 
Ich freue mich, dass es so viele Lesebegeisterte in unserer Gemeinde gibt die das Angebot nutzen und auf viele 
weitere nette Begegnungen in der Bücherei. Eva-Maria Mayr, Büchereibetreuerin 
 
 

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Österreich 

Ankündigung der SILC-Erhebung vor Ort 

Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im öffentlichen Auftrag Statistiken, die ein umfassendes Bild der 
österreichischen Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistik über 
Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist eine Grundlage für viele sozialpolitische 
Entscheidungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden dafür aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich ausgewählt. Auch Haushalte der Gemeinde Nußdorf am Haunsberg sind dabei! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und ein Mitarbeiter oder eine 
Mitarbeiterin der Bundesanstalt Statistik Österreich wird bis Ende Juli 2010 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Bundesanstalt Statistik 
Österreich können sich entsprechend ausweisen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können auch 
telefonisch Auskunft geben. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Die Bundesanstalt Statistik Österreich garantiert, dass die erhobenen Daten nur 
für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter folgenden Kontaktadressen: 

Bundesanstalt Statistik Österreich, Guglgasse 13 , 1110 Wien 
Tel.: 01 711 28 Dw 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr), E-Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at  

Öffnungszeiten 
 

jeden Dienstag, von 17:00 bis 19:00 Uhr 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/
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Zusammen Leben – heißt auch Rücksicht nehmen! 

Wieder steht hoffentlich ein schöner Sommer vor der Tür und können wir die wärmenden Sonnenstrahlen auf 
unserer Terrasse, unserem Balkon oder vielleicht sogar in unserem Garten genießen. 

In dieser Zeit der Erholung sollten wir besonders auf unsere Nachbarn Rücksicht nehmen und wir müssen nicht 
unbedingt in den Mittagsstunden den Rasen mähen oder andere lärmintensive Arbeiten (Baustellen usw.) 
durchführen. Das gleiche gilt auch für die frühen Morgen- oder späten Abendstunden oder 
unseren wohlverdienten Sonntag. 

Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, die wir fleißig und gewissenhaft 
durchführen, den netten Nachbarn von nebenan stören. Oft wird dieses Problem auch in 
einer guten Nachbarschaft nicht angesprochen, da man diese erhalten will.  

Daher möchten wir mit diesem Artikel an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren sich diese Fragen selber zu 
stellen und Rücksicht zu nehmen. Rücksicht auf seinen Nachbarn, aber auch Rücksicht auf sich selbst. Denn nur 
in einer guten und harmonischen Nachbarschaft, kann man auf Dauer gut Leben, das Leben genießen und somit 
für die Aufgaben und Herausforderungen des täglichen Lebens neue Energie schöpfen. 

Darum unsere Bitte! Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie sich gegenseitig und 
tragen Sie damit zu einem lebenswerten Nußdorf bei. DANKE 

 
 
 

An alle 
Baum-, Hecken- und Waldbesitzer 

Wie bereits mehrmals in unseren Gemeindebriefen 
angeführt, ergeht an die Grundeigentümer nochmals die 
Aufforderung, die Hecken sowie Äste von Bäumen (vor 
allem am Waldrand), die in die öffentliche Straße und 
Wegen oder in den Gehsteig hineinreichen, zurück 
zuschneiden damit keine Sichtbehinderung besteht und 
dadurch die Verkehrssicherheit wieder gewährleistet ist. 

Wir weisen darauf hin, dass laut § 91 
Straßenverkehrsordnung der Grundeigentümer dazu 
verpflichtet ist und somit auch die Verantwortung trägt, 
damit verbunden sind auch haftungsrechtliche Probleme. 

Immer wieder werden an die Gemeinde Beschwerden 
herangetragen, dass „beim Nachbarn“ die Hecke oder die 
Äste des Baumes oder überhaupt Bäume am Waldrand 
entlang von Straßen in die öffentliche Straße wachsen.  

Bitte prüfen Sie, ob dies auch bei Ihrer Liegenschaft oder 
Ihrem Waldgrundstück der Fall ist und beheben Sie 
diesen Missstand - da jetzt Frühling ist, wäre dies ein 
geeigneter Zeitpunkt.  

Dies dient einerseits der Verkehrssicherheit, andererseits 
auch dem eigenen Schutz vor etwaigen 
haftungsrechtlichen Problemen für die 
Garten- und Waldbesitzer.  

An alle Hundebesitzer! 

Liebe Hundebesitzerinnen und Hundebebesitzer! 

Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals auf die im 
Jahr 2004 erlassene Hundehalteverordnung der 
Gemeinde erinnern. 

Immer wieder gibt es Hinweise aus der Bevölkerung, dass 
streunende oder nicht ordnungsgemäß gehaltene Hunde 
ihr Unwesen treiben und Mensch und Tier gefährden! 
Ausserdem gibt es immer wieder Beschwerden, dass 
Hundekot nicht aufgesammelt wird. Hundekotsackerl 
sind im Gemeindeamt GRATIS erhältlich! 

Die Hundebesitzer werden gebeten, die 
Hundehalteverordnung einzuhalten, den Hundekot 
aufzusammeln und ihre Hunde so an der Leine zu führen, 
dass jederzeit eine Beherrschung des Tieres 
gewährleistet ist! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Homepage der Gemeinde Nußdorf 
www.nussdorf.salzburg.at  

Besuchen Sie wieder einmal unsere Homepage! 

Unter www.nussdorf.salzburg.at werden laufend aktuelle 
Neuigkeiten und diverse Kundmachungen eingestellt. 

Es besteht die Möglichkeit für Vereine, Betriebe, 
Vermieter, etc. Fotos oder genaue Beschreibungen 

einzustellen. 

Nähere Informationen und Hilfe dazu erhalten Sie im 
Gemeindeamt von Frau Elisabeth Krögner, 

Tel. 06276/8811-12. 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
http://www.nussdorf.salzburg.at/
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Chippflicht für Hunde – Ab sofort drohen empfindliche Strafen 

Ab Sommer gibt es auch eine Registrierung der Hunde über das Internet. Schon seit längerem besteht für 
Hundebesitzer/innen die Verpflichtung, ihrem Tier einen Mikrochip implantieren zu lassen, durch den das Tier 
eindeutig zugeordnet werden kann. Seit Jahresbeginn 2010 ist die Übergangsregelung ausgelaufen, ab sofort drohen 
den Besitzern empfindliche Strafen, wenn ein Hund ohne Chip erwischt wird. "Die Gemeinden haben hier wieder eine 
zusätzliche Aufgabe: Die Hundehalter/innen zu informieren, von der Sinnhaftigkeit zu überzeugen und darauf 
aufmerksam zu machen, dass es eine gesetzliche Verpflichtung ist", so Helmut Mödlhammer (Präsident des Österr. 
Gemeindebundes sowie Sbg. Gemeindeverbandes) in einem ORF.at verbreiteten Interview. 
Seit Jahresbeginn kann das Fehlen des Chips bei einem Hund für die Besitzer/innen teuer werden. Im 
Wiederholungsfall kann die Strafe für diese Verwaltungsübertretung mehr als 3.000 Euro betragen. Alle Hunde in 
Österreich müssen nun einen Mikrochip vorweisen. 
 

BHs für Kontrolle zuständig  
An sich sind die Bezirkshauptmannschaften für die Kontrolle zuständig, sie sollten auch 
über die Geräte zum Auslesen der Funkchips verfügen. Die Gemeinden haben aber die 
Möglichkeit, sich über die Identität eines Hundes und dessen Besitzer/in zu erkundigen. 
 

Künftig auch Registrierung über Internet möglich 
Derzeit können Hundehalter/innen ihre Tiere auf zwei Wegen melden: Sie lassen Ihren gechipten Hund bei der 
Bezirkshauptmannschaft registrieren. Oder sie beauftragen gleich den Tierarzt beim Chippen mit der Durchführung 
der Meldung. "Ab dem Sommer wird eine dritte Möglichkeit dazukommen", kündigt Ulrich Herzog, Bereichsleiter der 
Veterinärbehörde im Gesundheitsministerium: Dann sollen Hundebesitzer/innen die Registrierung auch bequem via 
Internet mit Hilfe eines Passwortsystems selbst vornehmen können.  
 

Chippflicht besteht seit 2008 
Schon seit 30. Juni 2008 gilt für alle Hunde in Österreich die Chippflicht. Mit Ende 2009 ist die Übergangsfrist für 
erwachsene Hunde ausgelaufen, die bis 31. Dezember elektronisch gekennzeichnet und gemeldet werden mussten. 
Der reiskorngroße Mikrochip trägt Informationen in Form einer Zahlenkombination, um jedes Tier identifizieren und 
seinem Halter zuordnen zu können. Er wird dem Hund mit einer Injektionsnadel international verpflichtend auf der 
linken Halsseite hinter dem Ohr unter die Haut implantiert. 
 

 
 

Muttertagsfeier der Landjugend Nußdorf 

Einladung 
 

Wir laden alle Mütter recht herzlich zur 
 

Muttertagsfeier 
 

am Freitag, den 7. Mai 2010 um 20:00 Uhr  
im Gasthaus Altwirt ein! 

 

Für gute Unterhaltung mit einem Theaterstück  
und lustige Spiele ist gesorgt! 

 
Auf Euer Kommen freut sich die Landjugend Nußdorf!  
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Union Stockschützenverein Nußdorf lädt ein 

Einladung zur Segnung des Vereinsheimes 
16. – 18. April 2010 
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 80er-Party mit DJ Fidie 
20:00 Uhr im Festzelt 
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 Oichtentalturnier 
8:00 Uhr Asphaltbahnen des USSV Nußdorf 

Erstmals unter Teilnahme von Mannschaften aus der Krone-Liga!! 
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Festzug, Segnung des Vereinsheimes und Festakt 
9.30 Uhr Aufstellung der Vereine und der Bevölkerung bei der VS Nußdorf, 

anschl. Abmarsch mit musikalischer Begleitung 
durch die Trachtenmusikkapelle Nußdorf 

 

9.45 Uhr  Begrüßung und Segnung des Vereinsheimes  
  durch Pfarrer Mag. Karl Steinhart 
 

Ansprachen 
 

Anschl. Frühschoppen im Festzelt mit der Trachtenmusikkapelle Nußdorf 
 

Um 14:00 Uhr werden unter allen Anwesenden 4 Fußballkarten von Red Bull, 
10 Fußballkarten von Bayern München und 2 Ballonfahrten verlost. 

 

 

Über zahlreiche Teilnahme freut sich der Union-Stockschützenverein Nußdorf 
 Werner Furtner, Obmann Rudolf Rausch, Obmann-Stv. 
 
 
 

ANZEIGE:  Veranstaltungsankündigung 

„Hilfe aus der geistigen Welt“ 
 

Jeden 1. Freitag im Monat im Braugasthof Sigl, Dorfplatz 1, 5162 Obertrum. 
Dauer: 19:00 – ca. 20:45 Uhr, Beitrag € 15,00 (keine Anmeldung erforderlich) 

 

Diese Veranstaltung wird von Andrea Dinkel seit vielen Jahren erfolgreich in Deutschland und nun auch in Österreich 
durchgeführt. Andrea Dinkel ist eine bekannte Kongressreferentin für geistige Heilweisen. Diese gemeinsam mit 
Volker Tischendorf abgehaltene und sehr beliebte Gruppenveranstaltung zählt mit zu den effizientesten Arbeiten 
dieser Art und ist einzigartig im deutschsprachigen Raum.  
 

Jeder, der Hilfe auf körperlicher als auch seelisch-geistiger Ebene sucht, ist herzlich willkommen. 
Weitere Info‘s unter www.andrea-dinkel.de oder +43(0)660 4024372.  

http://www.andrea-dinkel.de/
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Veranstaltungen im Jugendzentrum Nußdorf 
 

Vulcanino 
Termin: Samstag, 17.04.2010 
Abfahrt: 13:00 Uhr beim JUZ, Rückkehr: ca. 18:30 Uhr 

Wir fahren in den neu eröffneten Indoor-Spielplatz nach 
Köstendorf. Die Kosten (Eintritt plus Fahrtkostenbeitrag) 
betragen 4 Euro. Bei Interesse bitte bis Freitag, 16. April bei Ulli 
oder Tamy anmelden. 
 

Kreativprogramm: Traumfänger basteln (ab 3 J.) 
Termin: Samstag, 24.04.2010 von 16:00 – 18:00 Uhr 
Bastelbeitrag: € 2/Kind 

Aus Federn, Perlen, Wollfäden und anderem 
Dekomaterial werden wunderschöne Traumfänger 
gebastelt.  
 

Ausflug: Haus der Natur (ab 10 Jahren) 
Termin: Samstag, 22.05.2010 
Treffpunkt: 12:45 Uhr Lokalbahn-Haltestelle Weitwörth 
(Abfahrt Zug: 12:52 Uhr), Rückkehr: ca. 18:00 Uhr 

Wir fahren ins Haus der Natur! Treffpunkt ist am 
Lokalbahnhof in Weitwörth. Für die Fahrt zur 
Lokalbahnhaltestelle ist jeder selbst verantwortlich, 
sowie auch für die Rückfahrt ab Weitwörth. Die Kosten 
betragen € 4 (Eintritt Schüler) und ca. € 4 für 
Lokalbahn&Obus.  

Bei Interesse bitte bis Freitag, 14. Mai bei Tamy 
anmelden, damit wir die ungefähre Teilnehmerzahl 
abschätzen und event. eine weitere Begleitperson 
organisieren können. 
 

JUZ-Triathlon 
Termin: Freitag, 28.05.2010 ab 17:00 Uhr 

Tischfußball, Billard und Dart sind die Herausforderungen 
im Juz-Triathlon. Einfach um 17:00 Uhr vorbeikommen 
und zum Turnier anmelden.  
 

Skateworkshop 
Termin: Samstag, 12.06.2010  15:00 – 17:00 Uhr 
Wo: Skatepark Oberndorf (Schulgelände) 

Ihr bekommt Tipps und Tricks vom Profi gezeigt! Kein 
Beitrag zu bezahlen! Bei Interesse einfach bis Freitag, 
11.06.2010 bei Tamy anmelden, damit wir genügend 
Fahrgelegenheiten organisieren können! 
 

Kreativprogramm: Paillettenstecken (ab 3 Jahren) 
Termin: Samstag, 26.06.2010 von 16:00 – 18:00 Uhr 
Bastelbeitrag: € 2/Kind 

Mit Stecknadeln und Pailletten ganz einfach 
verschiedenste Styroporfiguren (Ringe, Kugeln, Herzen) 
verzieren. 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

     Neuanmeldetermine  /  Schnupperwoche 
 

Neuanmeldetermine Schuljahr 2010/11 

Musikum Oberndorf: Jeden Montag und Mittwoch im  Mai von 9:00 bis 12:00 Uhr 
 zusätzlich: Montag, 17. und 31. Mai 2010 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Musikum Bergheim: Dienstag, 18. Mai 2010 von 16:00 bis 19:00 Uhr 
 Dienstag, 25. Mai 2010 von 16:00 bis 19:00 Uhr 
 

Schnupperwoche 

Vom 3. bis 7. Mai 2010 nachmittags in allen Unterrichtsorten und -räumen. Es besteht die Möglichkeit zum Besuch 
aller Unterrichte zum Schnuppern, Hören und Informieren. 
 

MUSIKUM Oberndorf, Salzburger Straße 88, 5110 Oberndorf b.Sbg. 
Tel. und Fax 06272/7466;  e-mail:  oberndorf@musikum-salzburg.at;  Homepage:  www.musikum-salzburg.at 

 
  

Kontaktdaten: 
Ulli 0650/830 50 70 ulli.lechner@gmx.at 

Tamy 0664/260 58 87 tamara_daxer@gmx.at 
 

www.juz-nussdorf.at.tf 

ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG! 

Ab Mai hat das JUZ am MITTWOCH 
nicht mehr geöffnet! 

 

mailto:oberndorf@musikum-salzburg.at
http://www.musikum-salzburg.at/
http://www.musikum-salzburg.at/index.php
mailto:ulli.lechner@gmx.at
mailto:tamara_daxer@gmx.at
http://www.juz-nussdorf.at.tf/


Mitteilungsblatt der Gemeinde Nußdorf 11 Ausgabe April  Nr. 4/2010 

 

Neuigkeiten zum Natur- und Europaschutzgebiet Oichtenriede 
 

 

 
 

 

1. Schaffung rotierender Brachestreifen auf Streuwiesenflächen im Schutzgebiet 

Jährlich wandernde bzw. alternierend gemähte Brachestreifen am Rand von Streuwiesen (Parzellengrenzen, 
Grabenränder) dienen zahlreichen Tierarten als Rückzugsgebiet und Überwinterungsplätze, aber auch zahlreiche 
Pflanzenarten profitieren davon. In der Oichtenriede wurden nun derartige Brachestreifen in Abstimmung mit 
Experten der Naturschutzabteilung geplant und sollen vorerst bis zum Jahr 2013 eingeführt werden. Bereits im August 
2009 wurde dazu die Zustimmung von rund 25 Grundbesitzern eingeholt. Die Maßnahme wurde im Winterhalbjahr 
2009/10 als Ergänzung in die bestehenden ÖPUL-Verträge eingebaut, die erstmalige Umsetzung erfolgt dann im 
heurigen Jahr. Für den Bewirtschafter der Flächen bedeutet sie keinen Mehraufwand und auch keine finanzielle 
Einbuße, sondern es können je nach Fördersatz teilweise sogar etwas höhere Prämien ausbezahlt werden. 
 

2. Zwei Grundwassermesspegel im Schutzgebiet gesetzt 

Um das Grundwasser und dessen saisonale Schwankungen in der Oichtenriede zu untersuchen, wurden im März 2010 
erstmals zwei automatische Messpegel im Schutzgebiet gesetzt. Die Errichtung der Pegel erfolgte in Zusammenarbeit 
mit dem Hydrographischen Dienst am Amt der Salzburger Landesregierung, der auch die regelmäßige Auslesung der 
Daten vornehmen wird. Die Pegel wurden jeweils am Rand der bestehenden Streuwiesen bei einem Holzpflock 
(Grundgrenze) situiert, damit sie die jährliche Streumahd nicht behindern. Die Finanzierung der Maßnahme erfolgte 
durch Naturschutzmittel. 
 

3. Einhaltung der Schutzgebietsverordnung 

Das Natur- und Europaschutzgebiet Oichtenriede umfasst ökologisch äußerst wertvolle Flächen, die seltene und 
empfindliche Tier- und Pflanzenarten beherbergen. Bitte respektieren Sie daher die geltenden Schutzbestimmungen 
und unterlassen Sie:  

 das Betreten des Schutzgebietes außerhalb der bestehenden Straßen und Wege, 

 das Pflücken oder Ausgraben von Pflanzen, 

 Lärmerregung, 

 Verunreinigung und Müllablagerung. 

 
Um brütende Vögel und Wild nicht zu beunruhigen, wird gebeten, Hunde stets an der Leine zu nehmen; 
besonders die Wiesenbrüter reagieren sehr empfindlich auf freilaufende Hunde und können dadurch 
gezwungen werden, ihr Gelege aufzugeben! Die Nichteinhaltung dieser Regelungen wird von der Salzburger Berg- 

und Naturwacht angezeigt. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 
 
 
Dr. Oliver STÖHR  
(Schutzgebietsbetreuer im Haus der Natur) 
 
 
 
 

Der Große Brachvogel (Bild: Buchner/BirdLife)ist ein gefährdeter, überaus 
störungsempfindlicher Wiesenbrüter und kommt im Natur- und 

Europaschutzgebiet Oichtenriede mit rund 10 Brutpaaren vor. Befolgen Sie 
daher das Wegegebot und nehmen Sie Hunde an die Leine –  

Danke für Ihr Verständnis! 
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Österreichischer Bergrettungsdienst 

Wir holen Sie aus der Gefahr! 

Die Welt der Berge hält für ihre Besucher ein breites Spektrum an atemberaubender  
Schönheit, kontrollierbarem Abenteuer, vielseitigen Sportmöglichkeiten und entspannenden Naturerlebnissen bereit. 

Doch egal, ob auf einer gemütlichen Almwanderung, am Seil in schwerem Fels, bei einer Skitour, nach einem 
„Gipfelsieg“, einer Canyoning-Tour oder beim Pistenskifahren: objektive und subjektive Gefahren sind ständige 
Begleiter. Selbst Vorsicht, beste Planung und höchste Erfahrung machen nicht unverletzbar. Ein falscher Schritt, ein 
Stein, der sich löst, ein Schwächeanfall. Die Palette der unvorhersehbaren Zwischenfälle ist groß. Ist erst einmal etwas 
passiert, kann schnelle und effiziente Hilfe Leben retten. 

 
Preisgünstig und effizient 

Nur € 22,00 kostet es, die ganze Familie zu versichern. Als Förderer der Bergrettung Salzburg. Damit unterstützen Sie 
die Finanzierung der Ausrüstung und Ausbildung mit. Im Gegenzug stehen allein in Österreich rund 11.000 
Bergrettungsleute bereit, Ihnen schnell und effizient nötige Hilfestellung zu leisten. Im Fels, im Eis, auf der Piste und 
am Wanderweg.  

Mit einem Mindestbetrag von € 22,00 pro Jahr, übernimmt die Versicherung der Bergrettung im Fall des Falles Ihre 
Einsatzkosten. Im In- und im Ausland. Für Sie, Ihre Familie bzw. Lebensgefährten im gemeinsamen Haushalt. 
Eingeschlossen sind Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr. Unser Angebot gilt weltweit – inklusive Boden- und 
Flugrettung aus Berg- und Wassernot bis zu einem Höchstbetrag von € 15.000,00. Inkludiert sind Hilfeleistungen auf 
Pisten und bei Flugsportarten. Zahlen Sie Ihren Fördererbeitrag auf das Konto Nr. 2618 bei der Salzburger Sparkasse 
(BLZ 20404, IBAN: AT1420400000002618, BIC: SBGSAT2S), lautend auf Österr. Bergrettungsdienst Land Salzburg ein, 
und Sie sind ab dem vom folgenden Tag 1 Jahr lang versichert. Nutzen Sie auch gerne die Möglichkeit der Einzahlung 
mittels Kreditkarte im Internet unter www.bergrettung-salzburg.at.    

 

Und so sind Bergretter ausgebildet: 

1 Woche Felskurs;  1 Woche Eiskurs;  1 Woche Winterkurs;  4 Tage Alpinmedizinische Ausbildung sowie in jener der 44 
Salzburger Ortsstellen, der sie zugehören,  laufend spezifische Übungen. Von Knotentechnik über schnellen Einsatz 
technischer Bergegeräte über den Umgang mit Funk sowie psychischer Betreuung von Angehörigen bis zu 
regelmäßigen Bergeübungen in Fels, Schnee und Eis.  
 

Sie unterstützen damit unsere gemeinnützige Rettungsorganisation. 
Vielen Dank. 

 

 
 

T I P P S  F Ü R  I H R E  B E R G T O U R  

Grundsätzlich sollte man nicht alleine im alpinen Gelände unterwegs sein, aber es gibt Situationen die es erfordern 
oder man hat das Bedürfnis die Schönheit der Berge einmal alleine zu genießen. 

Daher ein Appell an alle Sommerfrischler, Winterwanderer, Spaziergänger, Mountainbiker, Bergsteiger, 
Skitourengeher und Kletterer zu allen Jahreszeiten: 

 Achten Sie auf eine entsprechende Ausrüstung (Schuhe, Kleidung, Wetterschutz, Proviant und Getränk) 

 Sagen Sie Ihren Angehörigen oder Ihrem Quartiergeber wohin Sie gehen und wann Sie zurückkehren wollen. 

 Schalten Sie Ihr (aufgeladenes) Handy ein und hinterlassen Sie Ihre Handynummer.  

 Da wie erwähnt das Handy nicht überall funktioniert tragen Sie sich in Hüttenbücher und Gipfelbücher ein damit 
eine Suchmannschaft Ihren Weg nachverfolgen kann.  

 Wenn Sie unterwegs umdisponieren oder ungeplant übernachten so melden Sie es Ihren Angehörigen oder 
Quartiergebern. 

 Den Alpinnotruf 140 und die internationale Notrufnummer 112 und deren Gebrauch sowie das Alpine Notsignal 
sollten Sie sich einprägen. 

  

http://www.bergrettung-salzburg.at/
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 Polizei informiert:  „KFZ-Sicherheit“ 

Täglich wird in Österreich in zahlreiche Kraftfahrzeuge eingebrochen. Die Täter stehlen vor allem Autoradios, Laptops, 
Handys, Navigationsgeräte, Handtaschen und Geldbörsen. Viele KfZ-Besitzer machen es den Tätern leicht und lassen 
Wertsachen sichtbar im Auto liegen. 
 

Tipps zur Verhinderung von Autoeinbrüchen: 

 Sperren Sie Ihr KfZ immer ab, auch wenn Sie es nur kurz verlassen. 

 Lassen Sie keine Gegenstände sichtbar im KfZ liegen. 

 Auch Ihr Kofferraum ist kein Tresor. 

 Nehmen Sie die Bedienungsleiste des Autoradios, sowie das Navigationsgerät ab, wenn Sie Ihr Fahrzeug verlassen. 

 Sichern Sie nötigenfalls Ihr KfZ zusätzlich durch Sicherungsstäbe (Fixierung Bremspedal u. Lenkrad). 

 Gehen Sie sorgfältig mit der Verwahrung ihres Fahrzeugschlüssels und Ihrer Dokumente um. 
 
Für eine individuelle und kostenlose Beratung wenden Sie sich an Ihre nächste Polizeidienststelle (Tel. 059133). 
Wertvolle Tipps erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.bmi.gv.at. 
 
 
 

ANZEIGE 

Ein Preisvergleich zahlt sich aus – auch bei Energielieferanten! 

Die Preise für Strom und Gas sind in Österreich immer wieder gestiegen. Konsumenten müssen jedoch nicht mehr 
jede Preiserhöhung des Energieunternehmens einfach hinnehmen. Denn seit Oktober 2001 kann sich jeder 
Stromkunde und seit Oktober 2002 auch jeder Gaskunde aussuchen, von wem er seinen Strom bzw. sein Gas beziehen 
möchte. 
 
Drei Schritte zur Errechnung der günstigsten Anbieter: 

1. Suchen Sie sich Ihre Jahresabrechnung 
2. Klicken Sie auf www.e-control.at (Tarifkalkulator) oder http://tarifkalkulator.e-control.at/ 
3. Geben Sie Ihren Jahresverbrauch & Postleitzahl ein 

 
Den Strom- oder Gaslieferanten zu wechseln ist einfach, unkompliziert und vor allem kostenlos möglich. Zur 
Ermittlung des günstigsten Anbieters braucht man nur 2 Daten, die Postleitzahl und den Jahresstrom- bzw. 
Gasverbrauch - zu finden auf der Jahresabrechnung.  
Sobald Sie sich einen Lieferanten ausgesucht haben, müssen Sie nur noch das Anmeldeformular des neuen Lieferanten 
ausfüllen. Dieser kündigt Ihren alten Liefervertrag und regelt mit dem Netzbetreiber den Wechsel – Sie müssen sich 
um keinerlei Formalitäten kümmern. Während dieser Zeit werden Sie wie gewohnt zuverlässig mit Strom bzw. Gas 
versorgt. Es gibt keinerlei Unterbrechungen in Ihrer Energieversorgung, denn für die Versorgungssicherheit ist der 
Netzbetreiber und nicht der Lieferant zuständig – und gewechselt wird nur der Lieferant. 
Für den Wechsel selbst dürfen keinerlei Wechselgebühren verrechnet werden. Ebenso ist ein Umbau des Zählers 
aufgrund eines Lieferantenwechsels in keinem Fall notwendig!  
 

Weitere Informationen finden Sie:  Energie-Control GmbH, Rudolfsplatz 13a, A-1010 Wien 

 Tel: +43 1 24724-0, Fax: +43 1 24724-900 
 E-Mail: office@e-control.at,  Homepage: www.e-control.at   

 

 
 
 
 
  

 

S T E L L E N A N G E B O T E 
 

Nähere Informationen und Stellenangebote nur im Büro:  

Frauen-Beratung-Bürmoos 
06274/6003, Mo-Fr. 8-12 Uhr 
e-mail: fb.buermoos@aon.at 

WIR ÜBERSIEDELN! 

Ab 1. April 2010 sind wir noch zentraler erreichbar: 
 

ANTON-SEYWALD-GASSE 3, 5111 Bürmoos 
(neben Bipa, unterhalb Fitnesscenter Bürmoos) 

 

http://www.bmi.gv.at/
http://www.e-control.at/
http://tarifkalkulator.e-control.at/
mailto:office@e-control.at
http://www.e-control.at/
mailto:fb.buermoos@aon.at
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 Gasthaus Altwirt / Terminvorschau  

 
Metabolic-Vortrag im Gewölbe 

am Mittwoch, 14. April 2010 um 19:30 Uhr 
 

Weinverkostung 

am Freitag, 16. April 2010 ab 19:00 Uhr 
Einladung zu einem geselligen Abend mit einer 

kommentierten Weinverkostung von Vinzenz Fuchs. 
 

Sonntag’s Brunch 

am Sonntag, 18. April 2010 ab 10:00 - 14:00 Uhr 
(Jeden 3. Sonntag im Monat Brunch-Buffet) 

Gastgarteneröffnung (nur bei Schönwetter) 

am Freitag, 30. April 2010 ab 18:00 Uhr 
 

Muttertag 

am Sonntag, 9. Mai 2010 
Jede Mutter erhält ein Glas Prosecco gratis! 

 
 
 

 

Auf euren Besuch freuen sich die Wirtsleut, Familie Benischke-Büchsner 
5151 Nußdorf, Hauptstraße 32, Tel.: 0664/4533422, E-Mail: altwirt@gmx.net 

 
 

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  
 

A P R I L  
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 

FR 16.04. 
Stockschützenverein  

80er Party mit DJ Fidi Sportzentrum 20:00 Uhr 
SA 17.04. Vereinsturnier (Asphalt) Sportzentrum 08:00 Uhr 
SO 18.04. Segnung des Vereinsheimes Sportzentrum 09:30 Uhr 
SA 24.04. Obst- und Gartenbauverein  Pflanzentauschmarkt Schaugarten Nußdorf 14:00 Uhr 

SA 24.04. Sportverein  
Heimspiel gegen 
Lamprechtshausen 

Sportzentrum Nußdorf 16:00 Uhr 

SA 24.04. Trachtenmusikkapelle  Frühjahrskonzert Volksschul-Turnhalle 20:00 Uhr 

SO 25.04. Freiwillige Feuerwehr  
Florianifeier und 
Jahreshauptversammlung 

Pfarrkirche Nußdorf 
anschl. GH Altwirt 

08:15 Uhr 

DO 29.04. Seniorenbund  Muttertagsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 
 

M A I  
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 

SA 01.05. Trachtenmusikkapelle  Weckruf   
SA 01.05. Zeche Schlößl Maibaum aufstellen Schlößl 12:00 Uhr 
SA 01.05. Sportverein  Heimspiel gegen Neumarkt Sportzentrum 17:00 Uhr 

SO 02.05. Schiclub  
GRAWE-Oichtental-
Halbmarathon 

 08:00 Uhr 

FR 07.05. Landjugend  Muttertagsfeier GH Altwirt 19:30 Uhr 
SO 09.05. Pfarre  Erstkommunion Pfarrkirche Nußdorf  
SO 09.05.  Muttertag   
MO 10.05. Pfarre  Bittgang nach Maria Plain  
MI 12.05. Pfarre  Pankrazi-Bittgang   
DO 13.05. Pfarre  Christi Himmelfahrt   
DO 13.05. SalzArt Festival Music & More Voices Unlimited - Stimmgewaltig Kirche St. Pankraz, Schlößl 20:00 Uhr 
FR 14.05. Pensionistenverband  Muttertagsfeier GH Altwirt 13:00 Uhr 
SA 15.05. Pfarre  Firmung in Nußdorf Pfarrkirche Nußdorf  
SA 15.05. Sportverein  Heimspiel gegen Liefering Sportzentrum Nußdorf 17:00 Uhr 
SO 16.05.  Kirtag in Schlößl   
DO 20.05. Seniorenbund  Muttertagsausflug nach Großarl/Hüttschlag Ganztägig 

FR – 
SO  

21. – 
30.05. 

Gasthaus Altwirt Toast- und Strudeltage GH Altwirt  

SO – 
MO  

23.-
24.05. 

Pfarre Pfingsten   

MO 24.05. Frauenbewegung  Bittgang   
SA 29.05. MSC Schlößl Hufeisenturnier  13:00 Uhr 

SA – 
SO  

29. – 
30.05. 

Pensionistenverband +  
Freiwillige Feuerwehr 

Flohmarkt + Frühschoppen FF-Zeugstätte Nußdorf 2-tägig 

SO 30.05. Trachtenmusikkapelle  Musikerfest Bürmoos Bürmoos 10:00 Uhr 
 

mailto:altwirt@gmx.net

